` Gouf? 


Dm Blatt 


SE ö Intelligen⸗Comtoir im Mosthause. 


e 51. Donnerſtag, den 28. Februar 1839. 


Angekommene Fremde vom 26. Februar: 
Herr v. d. Brinken, Landſtallmeiſter u. Major a. D., aus Zirke, Hr. Ritt⸗ 
meiſter b. Klitzing aus Charlottenhof, die Hrn. Oberamtm. Gansauge aus Lebus, 
Wahnſchaffe aus Gorgaſt und Kühne aus Strzelno, l. in No. 16 Wilh. Str.; die 


Hrn. Prödfte Barwickt aus Witoſice und Zichlewicz aus Lulin, l. in No. 47 St. 


Adalbert; Hr. Gutsb. v. Sulerzyckt aus Chomiaze, l. in der goldenen Gans; die 
Herren Kaufl. Brandt aus Berlin und Bumüller aus Jungingen, L im Hötel de 
Vienne; die Hrn. Gutsb. v. Paliſzewski aus Gembie und v. Wokowicz aus Jezory, 
l. im Hötel de Hambourg; Hr. Viktualienhaͤndl. Gottſchalk aus Stolpe, l. im 
Eichkrauz; die Hrn. Bürger Gebr. Kaltwaſſer aus Gneſen, Hr. Pächter Florkowski 
aus Czerniejewo, l. in den drei Skernen; Hr. Pächter Koppe aus Cunow, Frau 
Juſtiz⸗Commiſſ. Engelmann aus Schubin, Hr. Schram, Sank, der Theol., aus 
Graudenz, Hr. Gutsb. Monkowski aus Golenczewo, l. im Hötel de Berlin; Hr. 
Gutsbeſ. v. Szezanieckt und Hr. Hauslehrer Wieczorkiewicz aus Jankowice, l. im 
Hotel de Varsovie; die Hrn. Gutsb. Smentkowski aus Rackawkf und Waſilewski 
aus Grzymislawice, l. in der großen Eiche; die Hrn, Gutsb. Bußmann aus Dalke, 
b. Bojauowski aus Malpyn und Materne aus Chwakkowo, Hr. Kaufmann Cunow 


aus Berlin; L im Hötel de Paris; Hr, Lieut. Schüler Baudesſohn aus Schokken, 


Frau Apotheker Hohlfeld aus Obornik, Hr. Gutsb. v. Bialkowskk und D, Datt, 
v. Stoſz aus Pierzchno, L im Hotel de Rome. 


> 
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4) Proclama, 
durch zur offentlichen Kenntniß gebracht, 


Von dem Koͤnigl. . zu Bromberg ib Bet: 


daß der Ackerwirth Johann Nowack zu 


Motylewo, im Chodzieſener Kreiſe, durch das Erkenntniß vom 14. December v. J 
für einen Verſchwender erklart iſt, und ihm ſonach bis zur erfolgten Aufhebung 


dieſer Bekanntmachung ferner kein Kredit ertheilt 
h den SS er 1839. 
5 Königl. Ober = 


2) SE Der hieſige jüdiſche 


N kann. 


re 


Fleiſcher Gabriel Kiſzkowski und 


deſſen verlobte Braut Mahle Parifer haben mittelt Ehevertrages vom 28ſten Au⸗ 


guſt 


1838. die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes auögefhloffen, welches 


hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird. 5 


Gneſen, den 44. Februar 1839. 


o Eolkktalvörle dung Die Auits⸗ 
Kaution des ehemaligen Exekutors und 
Boten des unterzeichneten Lande und 
Stadtgerichts, Giernat, im Betrage von 
26 Str. welche derſelbe durch Gehalts⸗ 
Abzuͤge beſtellt hat, ſoll frei en 
werden. 

Es iſt daher das Aufgebot aller derje⸗ 
nigen unbekannten Gläubiger verfügt. 
worden, welche an dieſelbe aus irgend 
einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu 
haben vermeinen, und haben ſich dieſel⸗ 
ben innerhalb drei Monaten mit dieſen 
oder ſpäteſtens in dem bor dem Herrn 
Land⸗ und Stadtgerichts-Aſſeſſor Damm 
am 2 9. April k. J. anſtehenden Termin 
zu melden. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller feiner Anfprüche an die 
gedachte Kaution verluſtig erklaͤrt und 
mit ſeinen Forderungen nur gn das übrige 
Vermögen des Le. Giernat verwieſen. 
Pereſchen, den 21. Dezember 1838. 
König Land- und en 


Königt Lande und Stadtgericht. 


Zapozew edyktalıy. Baucya rz: 


N 


dowa bylego exekutora 3 woZnego. 5 


przy podpisanym Sadzie Ziemsko- 
mieyskim Giernata, z 26 Tal. sie skla- 
daiaca, ktörg tenZe przez odeigganie 
pensyi stawil, ma by& wydang. 
lecono wiec 1 wszystkich ı Wer 
rzycieli niewiadomych, 2 ‚jakiegokol« 
wiek bad? Zrödia prawnego do nicy 
pretensye mieö mniemaigcych, i ci 
winni zglosié sig z takowemi w prze- 
ciggu miesigcy trzech, anaypoZniey 
na terminie przed Assessorem Sa du 
Ziemsko- -mieyskiego Ur. Damm na 
dzien 29. seen is 1639 N 
ozonym. 


Kto sig ma terminie tym nie io, 


2a utracaigcego wszelkie swe pretenr 
sye do rzeczoney kaucyi uznanym, 1 


2 nalezytosciami swemi, iedynie tyl- 


ko do zesziy SE Giernata odesla= 
nym zostanie. 

Wrzesnia, dnia 21. Güde 1838. 

Krol. Sad Ziemsko-mieys ki. 


Za- 


7 


4) Nothwendiger ver kauf. 

Land⸗ und Stadtgericht zu 

Krotoſchin, 

den 21. November 1838. 

Das hierſelbſt sub No. 18, Servis⸗ 
` No. 628, belegene, den Erdmann Mey⸗ 
erſchen Erben gehörige Grundftüd, ab⸗ 
en auf 1795 Rthlr. 4 Sgr., zus 


olge der, nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 


dingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 22. Maͤrz 1839 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 


richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real⸗Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Bermeinung 


der Präkluſton ſpaͤteſtens in a Ter⸗ 


mine zu melden S 


5) Eoikrak- Citation, Ueber das 
ſaͤmmtliche Vermögen des hieſigen Kauf⸗ 


manns Leiſer Apt iſt ex decreto‘ vom 


13ten Oktober 1837. der Konkurs eroͤff⸗ 
net und zur Anmeldung der Anfprüche 
der unbekannten Gläubiger ein N 


liger Termin auf den 3. Juni d. J. 


Vormittags 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 


gerichts⸗Rath Wiebmer anberaumt. 


Alle unbekannten Glaͤubiger, welche 
eine Forderung an die Maſſe haben ſoll⸗ 
ten, werden hierdurch aufgefordert, ſich 
bis zum Termine, ſpaͤteſtens aber in 
demſelben, perſonlich oder durch einen 
geſetzlich zuläffigen Bevollmächtigten, 
wozu der Juſtiz⸗Commiſſarius Salomon 
in Vorſchlag gebracht wird, zu melden, 


op — 


Lë 


Sprzedai konieczna, 


Sad Ziemsko-mieyski 


w Krotoszynie., ` 
dnia 21. Listopada 1838. 
Nieruchom os tu pod No. 18 (ser. 
628) poloZona, do spadkobiercöw po 
Erdmanie Meyer naleZgca, oszaco- 


wanana 1795 Tal. 4 sgr. wedle taxy, 


mogäcey by6 przeyrzaney wraz z wy- 
kazem hypoteczuym i warunkami w 
Registraturze, ma byé na dniu 22. 
Marca 1839 przed poludniem o go- 


dinie 1litey w mieyscu posiedzen 


zwyklych sgdowych sprzedana. 

Wasser niewiadomi prelendenci 
realni way waig sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
p6Zniey w terminie oznaczonym, 


— 


maiatkiem Leysera Apt kupca ſutey- 
szego otworzony zostal wskutek roz- 
porzadzenia 2 dnia 13. Pazdziernika 
1837 r. konkurs a do podania Der 


St wierzycieli nienaiomych wyzna- 


“czono: powtörny termin na daien 3. 
Gzerwca r. b. przed poludniem o 


. Zapozew edyktalny. Nad calym 


godzinie gtéy przed W. Wiebmerem 


Radzca Ziemiariskim. ` ICE 
Wierzyeiele WSZyScy nieznaiomi, 
ktörzyby jakg pretensyz do massy 
mie mogli, wzywaig sig ninieyszem, 
aby a2 do terminu, a naypoZniey w 
takowym osobiscie lub réi przezpel- 
nomocnika prawnie dopuszezalnego- 


do czego Kommissarz sprawiedliwo- 


sei Salomon przedstawia sig podali 
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ihre Anſprüche und das ihnen etwa ge⸗ 
Hührende Vorzugsrecht anzugeben und 
die Beweiſe über deren Richtigkeit beizu⸗ 
bringen. 

Die Ausbleibenden werden mit allen 
Forderungen an die Maſſe präflupirt wer⸗ 
den und wird ihnen deshalb gegen die 
fh meldenden Gläubiger ein ewiges 

Stillſchweigen auferlegt werden. 

Kempen, am 9. Februar 1839. 
Königl. gend? und Stadtgericht. 


605 Föthrwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
G rä P 

Das der Brauerzunft zu Graͤtz gehdͤ⸗ 
rige Brauhaus nebſt Brau⸗Utenſilien, auf 
dem alten Ringe belegen, und ein zwei⸗ 
tes Haus nebſt Garten, sub No. 24. 
belegen, abgeſchaͤtzt auf 631 Rtlr. 25 ſgr. 
7 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 10 ten Zu: 
ni 18 39. an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. 


Grätz, am 8. Februar 1839. 


Konſgl. Land⸗ und Stadtgericht. 


7) Publikandum. Alle diejenigen, e 
rzy do kauev 


welche an die Amts-Kaution des Lands 
und Stadtgerichts⸗Exekutors und Boten 
Krüger aus ſeiner Amtsverwaltung hie⸗ 
ſelbſt Anſprüche zu haben vermeinen, wer⸗ 
den hiermit aufgefordert, dieſelben ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem hierzu auf den Öfen 
Mai c. Vormittags um 10 Uhr vor 


‚go naleZgcym, 


S ei 
pretensye swoie i prawo pierwszen 


stwa jakieby im stuz yé mogto, oswiad. 


<zyli, tudzie2 dowody wzgledem rze- 
telnosci takowy.ch soieft, 

‘= Niestawaigcy zas.bedg z pretensya- 
mi wszystkiemi do massy wykluezeni 


A im wieczne milczenie‘w tey mierze 


przeciwko wierzycielom zgloszonym 

sie naloZonem zostanie.- - 
Kempno, dnia 9. Lutego 1839. 
Kr Gl. 


Sprzedas ‚honieczna, a 
Sad Ziems ko mie ys ki 
W Grodzisku. 
Browar wraz z przynalezytobciami 


piwowarskiemi na starym rynku wrazg 
2 drugim domem i ogrodem pod No. 
24 lesgeym a do cechu piwowarskie= 
oszacowane na 631 
Tal. 25 ser, 7 fen. wedle taxy, mo- 
gacey by6 przeyrzaney wraz a wyka= 


zem hypotecznym i warunkami w Re- 
gistraturze, ma byë dn 20. Czerw: 
ca 1839 w mieyscu zwyklem posie- 
dz en sadowych sprzedane. 
Grodzisk, dnia 8. Lutego 1839. 

Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 
Obwieszezenies ` Wszyscy ei, kto- 
woZnego Sadu Ziemsko - mieyskiego 
Krügera z czasow iego urzedowania 


Ka mieyscu, pretensye; robcié mniema- 
ig, wzywaig sig ninieyszem, aby ta- 


kowe naydaley, WWwyznaczonym tym 


koncem na dzien 6. Maj a x, b.zra- ` 


8 


Sad Ziemsko- es 


i urzedowey exekutora i 


— 


7 


— 37 — 


dem Deputirten, Herrn Aſſeſſor Scholz, 


in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale anſtehenden 


Termine anzumelden und nachzuweiſen, 
widrigenfalls die Anſprüche der ausblei⸗ 


benden unbekannten Gläubiger bei Aus: 
antworkung der Caution unberückſichtigt 
bleiben. 

Gräß, am 31. Januar 1839. 
Königl. Laud⸗ u. Stadtgericht. 


8) Der Dollmetſcher Carl Ludwig Kohz 
aus Gräß und deſſen geſchiedene Ehefrau, 
Joſepha Melchiora geb. Rutkowska, ha⸗ 
ben mittelſt Ehevertrages vom 28ften 
December pr. à. die Gemeinſchaft der 


Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. S 
Gratz, am 20. Februar 1839. 


Königl. Land» und Stadtgericht. 


9) Der Koch Valentin Schönfelb aus 
Samter und die Nepomucena geb. Ja- 
chowska verwittwete Januſzewska aus 


Komorowo haben mittelſt Ehevertrages 


vom Aten d. M. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt⸗ 


niß gebracht wird. ` 
Gräßz, am 15. Februar 1839. 


Koͤnigl. Laud⸗ und Stadtgericht. 


100 5 Bekanntmachung. Auf Grund 
der durch das Amtsblatt Nro. 25. pro 


na o godzinſe 1otéey przed Deputo- 
wanym Ur. Assessorem Scholz ter- 


minie zameldowali i udowodnili, ina- 


ezé)y bowiem na pretensye niestawa- 
igcych nieznaiomych wierzycieli przy 
wydaniu kaucyi wzglad wzigtym nie 
bedzie. 


Grodzisk, dnia 31. Stycznia 1839. 


Kréi Sad Ziemsko-mieyski, 


Podaie sig ninieyszem do publi. 
czney wiadomosci, Ze tlômacz Karol 
Ludwik Kohz w Grodzisku i iego.roz- 
wiedziona Zona Jözefa MelchioraRut- 


kowska, kontraktem przedslubnym z 


dnia 28. Grudnia r. z. wspölnos6 ma- 


iatku i dorobku W yIAcz Vl. 
Grodzisk, dnia 20. Lutego 1839. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosei publiczney, Ze Walenty Schön- 
feld kucharz z Szamotul i Nepomuce- 
na z Jechowskich owdowiala Janu- 


szewska 2 Komorowa, kontraktem ` 


przedslubnym z dnia 4. b. m, wspöl- 
nosé maigtku i dorobku wydgezyli. 


Grodzisk, dnia 15. Lutego 1839. 
Kröl,$ ad Zie msko-mieyski, 


‚Obwieszezenie: Na mocy ogto- 
szoney daiennikiem na rok 1895 No. 


1825, püblicirten Erſatz⸗Inſtruktion vom 25 instrukcyi wazgladem naboru woy⸗ 
13ten April 1825. werden ſaͤmmkliche ska 2 dnia 13. Kwietnia 1825, wszy» 


1 


N. E 


junge Leute, welche in dem Zeitraume 
vom Aften Januar 1815. bis ult, De⸗ 
cember 1819. geboren ſind, ingleichen 
diejenigen, welche dieſes Alter überſchrit⸗ 
ten, ſich jedoch niemals vor eine Kreis⸗ 
Erſatz⸗Kommiſſion geſtellt, im hieſigen 
Orte aber ihren Mohnfiß haben, oder 
ſich hier als Gehuͤlfen, Geſellen oder Lehr⸗ 


burſchen oder in einem ſonſtigen Verhaͤlt⸗ 


niſſe befinden, hiermit aufgefordert ſich 
Behufs ihrer Aufnahme in die Militair- 
Aushebungs⸗Liſten ſofort bei den betref⸗ 


fenden Revier-Kommiſſarien perſoͤnlich 


zu melden. Für diejenigen jungen Leute, 
die hier geboren ſind oder ihr Domicil 
hier haben, zur Zelt ſich aber abweſend 
befinden, find die Eltern oder Vormuͤn⸗ 
der verpflichtet, die Anmeldung zu be⸗ 
wirken. 33 
„ a a 
Alle diejenigen, welche dieſer Auffor⸗ 
derung nicht ohne allen Verzug genügen, 
oder hinſichts deren die Anmeldung ihrer 
Angehoͤrigen unterbleibt, und die hier⸗ 
naͤchſt die unterlaſſene Anmeldung nicht 
hinreichend zu entſchuldigen vermoͤgen, 
werden, ohne Ruͤckſicht auf efwanige Re⸗ 
klamationsgründe, vorzugsweiſe zum 
Militairdienſt herangezogen, und Falls 
ſie untauglich befunden worden, mit Ar⸗ 
reſt beſtraft. Hierbei wird zugleich die 
Beſtimmung in Betreff der bei den Kreis⸗ 
Erſatz-Kommiſſionen, unter Beifuͤgung 
der erforderlichen Beweismittel, anzubrin⸗ 
genden Reklamationen (Amtsblatt pro 
1832. No. 28. pag. 249.) mit dem Be⸗ 
merken ius Gedaͤchtuiß gerufen, daß 


* 
1 


sey miodzi ludzie, w ezäsie od duia 


I. Stycznia 1815, a2 do ostatniego 


Grudnia 1819 r. urodzenj, röwniez f 
ci, ktörzy wprawdzie czas ten wieku 


swego iuZ przezyli, lecz przed Kom- 
missya naboru woyska sie ieszeze ni- 


gdy nie stawili, wituteyszem mieyscu 
53 Les zamieszkali, albo u mieszkan- 
co. tuteyszych w siuZbie czeladney 
lub jako pomocnicy ucznie, lub véi 
Wiakim innym stösunku aostaig, ni- 
Dieyszem sig waywalg, aby sie celem 
zapisania ich w woyskowe listy nabo- 
rowe natychmiast u wlasciwego Kom- 
missarza obwodowego osobiseie zglo- 
sili. Zanieprzytomnych na teraz mio- 
dych ludzi,-w tuteyszem mieyscu u- 


rodzonych, lub zamieszkanie swoie 


tu maigeych, rodzice lub opiekuni 
przyby& powinni. E : 
Wszyscy ci, ktörzy wezwaniu niz 
nieyszemu natychmiast zadosy6& nie 
uczynig, lub en ‚ktörych za- 
meldowanie przez krewnych i t. d. 
nie nastqpi i tego eoniedbania dosta- 
tecznie usprawiedliwié nie beda w sta- 
nie, utracg powody reklamacyi, ja. 


kieby mieé mogli, i uznani 2a 2da- 


tnych, do stuzby woyskowey przed 
innymi zacieznymi do niey u2yci, 
niezdatni za$ aresztem ukarani 'beda. 
Praytem zwraca sig uwage nalrozrza. 
dzenie wzgledemreklamacyi do Kom- 
missyi powiatowyeh naboru woyska 
za zloZeniem potrzebnych dowodéw 
pöda6 sig moggeych (Dziennik na rok 
1832 No. 28 str. 249) nadmieniaige, 


ee 
nad) wee Geſchäft der Kreis⸗Er⸗ Ze po ukonczonéey czynnosei 46726 
ſatz⸗Kommiſſion keine derartigen Autraͤge Kommissyi na podane wnioski Zaden 


werden berückſichtigt werden. wzglad miany nie bedzie. 
Poſen, den 22. Januar 1839. Poznan, dnia 22, Stycznia 1839, 
Königl. Kreis⸗ und Stadt: me: Kréi, Dyrektoryum Polieyi 
et: Direktorium. miasta i powiatu, 


110 Bekanntmachung. Dienſtag den Sten März d. J. Vormittags 10 Uhr 
wird im Magazin No. 1. eine Quantitat Roggen- und Haferſpreu und Roggenkleie 
an den Meiſtbietenden verkauft, ſofern. die Gebote annehmbar find, 

Poſen, den 25. Februar 1839. Koͤnigliches Proviant ⸗ Amt. 


12) Bekanntmachung: Im Auftrage des hieſ. Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gerichts wird der Unterzeichnete am Aten Maͤrz d. J Vormittags um 9 Uhr 
und Nachmittags um 3 Uhr die Nachlaß Mobilien des Königl. Specjal⸗Kommiſ⸗ 
fariug Langenmeyer: Meubleß, Kleidungsſtücke Waͤſche, einen Wagen, in zwei 
Federn haͤngend, mit halbem Verdeck, einen Schlitten, ein Paar junge Kutſch⸗ 
pferde, Ziehgeſchirr und die Preuß. Geſetzbücher, insbeſondere eine volftändige 
Preuß. Geſetzſammlung, in dem Haufe No. 26. auf dem Graben Diet, öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkaufen. Kaufluſtige werden zum Kauf eingeladen, 
Poſen, den 23. Februar 1839. Pohle, Referend. 


13) Das Neueſte über Baer Seit dem Afen Juli v. J. erſcelnt i 
in ei Joh. Palmſchen Verlags⸗ Buchhandlung in Landshut und if zu haben: bei 
J. J. Heine in Poſen: 

Monatsblatt fuͤr die geſammte Bienenzucht, herausgegeben von Anton Big 
i thum. Der ganze Jahrgang von 12 Monalsljef. SS nur H BEE Dr 
In demſelben Verlage ift auch fo eben erſchienen - > 

Unterricht in der Korb⸗Vienenzucht, zunächſt für das Zap. von d . „Wurm, 

broſch., mit einer Abbild. Preis 6% gr, Er 


— E — 

140 In B. a 5 Buchhandlung zu Leipzig iſt pe ben schienen und 
an alle Buchhandlungen verſendet worden, in Poſen, Bromberg und Gneſen an 
E. S. Mittler: BLBLIA, Ksiegi Starege Testamentu z lacihskiego na 
iezyk polski przeloZone przez Ks. Tak. Wujka 2 Wascowca. Ozdobione 
360 obrazkami. Wydanie stereotypowe, Uezynione za pozwoleniem Prze- 
wielebnego- Generalnego Be Katolickiego w Krolestwie Saskiem. 
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Posayt und EKsiegi Starego Testamentu wyidg w 20—25 wkrötce po so- 


pie nastepuigeych poszytach, po 6 arkuszy EE Kazden poszyt 
Jus zit. pol. x albo gr. dob. *. — 


— — 


S 49) Obwieszezenie. 2 dodatku Dziennika urzedowego Krölewskiöy Re- 


gencyi Poznanskiey Nr, 7. na stronicy 122. doczytawszy sig, 12 wies Bie- 


“,chowo: szlachecka na sprzeda2 2 wolney reki iest wystawiona, mamy za obo- 
. wigzek cheé kupna maigeych zawiadomié i ostrzedz, 12 2 sia 1 kosciol pa- 


rafialny Biechowski o nale gcg mu sig, dziesigeing toczy procesi pröcz tego 
o inne obiekta do funduszu kosciola nale2ace.. 
Biechowo duchowne, dnia 24. Lutego 183999 
Kollegium koscielne- X. Kozlowicz, pleban. 
162 . i Woyciech.No wicht, ekonsmowie. 


Getreide - Markt» Preife in der Hauptſtadt Poſen. 
GE preußiſchem Maaß und Gewicht.) 


—— 
Freitag den | Montag den Mittwoch den 
8. Februar. II. Februar. 13. Februar. 
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